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PROTOKOLL 
Fachgruppentagung der FG der Autobus-, Luftfahrt- und Schifffahrtunternehmungen 
 

Dienstag, 12.12.2023 

16:00 Uhr bis 17:20 Uhr 

Flugplatz-Restaurant, Hohenems 

 

Tagesordnung: 

 

1. Eröffnung und Begrüßung durch die Obfrau Elke Bereuter-Hehle 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung des Protokolls der letzten Fachgruppentagung vom 

03.10.2023 

3. Jahresrückblick und Besprechung aktueller Branchenthemen 

a) Autobus 

b) Luftfahrt 

c) Schifffahrt 

4. Freie Aussprache / Allfälliges 

 

Anwesend (siehe Teilnehmerliste) 

Protokollführer: Matthias Mayr 

 

TOP 01  

Eröffnung und Begrüßung durch die Obfrau Elke Bereuter-Hehle 

FGO Elke Bereuter-Hehle eröffnet um 16:00 Uhr die Fachgruppentagung und begrüßt alle Anwesenden. 

Die FGO freut sich speziell über den Besuch der Fachgruppe Tirol durch FGO Franz Sailer und FGO-Stv. 

Wilhelm Siegele. 

 

 

 

 

 

http://www.verkehr-vorarlberg.at/
http://infopool.wkv.at/easyLink/document.php?ID=eTqcdenY&USER=HBI


 
 
 

TOP 02  

Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung des Protokolls der letzten Fachgruppentagung 

vom 03.10.2023 

Die Beschlussfähigkeit der Fachgruppentagung wird gem. § 61 Wirtschaftskammer-Gesetz festgestellt. Die 

Obfrau erkundigt sich, ob es Einwände zum Protokoll der letzten Tagung gibt. Es werden keine Einwände 

erhoben. Auf Antrag von Hannes Wachter wird das Protokoll einstimmig genehmigt. 

Die FGO erkundigt sich, ob es Änderungswünsche/Ergänzungen zur Tagesordnung gibt. Die 

Teilnehmer/innen der FGT haben keine Einwände. Somit gilt die Tagesordnung als genehmigt. 

 

TOP 03  

Jahresrückblick und Besprechung aktueller Branchenthemen 

a) Autobus – Berichte durch Elke Bereuter-Hehle und Matthias Mayr 

• Neues Team in der Geschäftsstelle 

Seit August ist das Team in der Geschäftsstelle wieder komplett und setzt sich aus 

Matthias Mayr, Maria Dünser, Christina Dünser, Bianca Hämmerle und Michaela Voltolini 

zusammen. Die Aufstockung des Personals in der Höhe von maximal 0,5 VZÄ in Person von 

Michaela Voltolini konnte auf Grund des Beschlusses des Fachgruppenausschusses der FG 

502 vom 03.10.2023 in Kombination mit der tatkräftigen Unterstützung der jeweiligen 

Fachgruppen Obleute umgesetzt werden. Für die FG 502 werden vorrangig Matthias Mayr 

und Bianca Hämmerle zuständig sein. Für die anstehenden Projekte wird die 

Hauptzuständigkeit bei Michaela Voltolini liegen. 

• AMS-Informationsveranstaltung 

Am 17.05.2023 fand im WIFI Hohenems eine AMS-Informationsveranstaltung statt. 

Insgesamt nahmen ca. 30 Arbeitssuchende teil. Folgende Unternehmen nahmen teil: Nigg 

Bus, Schedlerbus, Rheintal Busverkehr und NKG Reisen. 

• HR Business Partner VVV 

Mit der Dachmarke VMOBIL wurde erstmals in Vorarlberg eine klare und gemeinsame 

Identität für alle Player im Bereich klimafreundlicher Mobilität geschaffen. Unter VMOBIL 

wurde nun zwischen dem Verkehrsverbund Vorarlberg (VVV) und den Busunternehmen in 

Vorarlberg mit dem VMOBIL HR Business Partner eine neue Stelle geschaffen, um den 

grassierenden Schlüsselpersonalmangel, allen voran dem Lenker:innenmangel, im 

Schulterschluss entgegenzutreten. Dabei soll der gewohnte Recruitingprozess 

grundsätzlich bei den einzelnen Verkehrsunternehmen verbleiben. Der VMOBIL HR 

Business Partner wird ab sofort Ansprechpartner für ein „vorgelagertes Recruiting“, um 

mit gemeinsamen Ressourcen mehr Menschen gezielter für den Lenk:innenberuf 

motivieren zu können. Die Stelle, welche von VVV und den Busunternehmen finanziert 

wird, ist zentral beim VVV angesiedelt. Durch wiederkehrende Lenkungsausschüsse, bei 



 
 

denen VVV sowie 4 weitere Verkehrsunternehmen vertreten sind, sollen jedoch 

Maßnahmen und Budgets gemeinsam festgelegt werden. Seit 02.11.2023 bekleidet Stefan 

Hintz die Stelle des VMOBIL HR Business Partners. Er konnte sich durch seine mehrjährige 

Tätigkeit als HR Business Partner bei renommierten Unternehmen wie Bachmann 

electronic und Rhomberg Sersa Bahntechnik ein umfassendes Experten:innenwissen im 

HR-Bereich aneignen, welches er ab sofort für die Busunternehmen und den VVV 

einsetzen wird, um die herausfordernde Arbeitsmarktsituation anzugehen. 

• Projekt VERDE: Förderung von E-Bussen und E-Infrastruktur 

Die Beteiligung an der Ausschreibung „EBIN – Emissionsfreie Busse und Infrastruktur“ des 

BM für Klimaschutz und Umwelt wurde erfolgreich abgeschlossen und bringt Förderungen 

in der Höhe von 49 Mio. Euro in drei Calls nach Vorarlberg. Über Koordination des 

Verkehrsverbundes Vorarlberg konnte die Förderung von insgesamt 130 Elektrobussen und 

der dazugehörigen Infrastruktur erreicht werden. Die Busse sollen bis Ende 2025 auf 

Vorarlbergs Straßen unterwegs sein – je nach Situation bei den Lieferterminen und der 

technischen Zuverlässigkeit der Fahrzeuge (staffelweise Beschaffung und 

Inbetriebnahme). Gefördert werden 80 % der Mehrkosten für Elektrobusse und 40 % der 

Kosten für die dazugehörige E-Infrastruktur wie Ladesäulen und Trafostationen. 

Insgesamt 8 Vorarlberger Busunternehmen haben den Schritt in die Zukunft der 

Elektromobilität gewagt. Die ersten Busse sind seit dem Fahrplanwechsel am 10.12.2023 

im regulären Einsatz. Ein wirklicher Meilenstein für den ÖPNV in Vorarlberg. Neben den 

acht Verkehrsunternehmen ist auch die illwerke vkw AG als zuverlässige 

Ladeinfrastrukturpartnerin zu nennen, die im Frühjahr 2023 den Zuschlag für die vom VVV 

ausgeschriebene Rahmenvereinbarung zur Errichtung und Wartung der Ladeinfrastruktur 

bzw. Lieferung der Energie erhielt. 

• Vereinfachte Erlangung von Taxilenkerausweisen 

Mit dem Obmann der FG 505 konnte eine Einigung über die vereinfachte Erlangung von 

Taxilenkerausweisen für D 95-Inhaber/innen erzielt werden. Gemäß Beschluss des 

Ausschusses der FG 505 vom 06.12.2023 wird die vereinfachte Erlangung von 

Taxilenkerausweisen zukünftig unter folgenden Kriterien möglich sein: 

o Dauer: 15 Stunden 

o Mindestteilnehmer/innen: 15 Personen 

o 2x jährlich 

o D 95 (abgeschlossen) als Grundvoraussetzung 

o Prüfungskosten bleiben wie bisher bestehen 

o Kurs nicht in einen Sonn- oder Feiertag verlaufend 

o Kurskosten: aliquot zu jetzt (ca. € 400.-) 

o Ortskenntnisprüfung nur für die jeweilige Standortgemeinde des Betriebs 



 
 

Weiters beschloss der Ausschuss der FG 505, dass der GF die zu führenden Verhandlungen 

mit dem WIFI führen und abschließen darf. Sobald dies der Fall ist, wird FGO Bereuter-

Hehle unverzüglich informiert werden. 

• Exkursion Spielberg 

Vom 21. bis 24.11.2023 fanden in Spielberg die BTB und die Bundesfachgruppentagung 

statt. Seitens der Fachgruppe aus Vorarlberg reisten 30 Personen in die Steiermark. Die 

Veranstaltung war sehr gut organisiert und die Rückmeldungen der Teilnehmenden fielen 

durchwegs positiv aus. 

• Ausblick Veranstaltungen 2024 

Folgende Veranstaltungen für die FG 502 sind derzeit im Jahr 2024 geplant: 

Unternehmerfrühstücke (Frühjahr und Herbst), Karrieretag (evtl. Kooperation mit VVV), 

AMS-Informationsveranstaltung, gemeinsames Projekt VVV/WKV und Sicheres Vorarlberg, 

Exkursion. 

Zudem liegt eine Einladung aus Tirol vor. Wir würden für die Dauer von zwei Tagen 

eingeladen werden. Nähere Abklärungen folgen. 

Die BTB Bus 2024 wird vom 05.+06.11.2024 in St. Pölten und Melk stattfinden. Nähere 

Informationen folgen noch. 

• Newsletter 

Der Newsletter an die Mitglieder wird alle zwei Wochen versendet. Dies wird auch in 

Zukunft so gehandhabt. Sollten wichtige Informationen eintreffen, werden diese in Form 

eines Sondernewsletters sofort kommuniziert. Die FGO bittet darum, dass auch seitens 

der Unternehmer wichtige Information an das FG-Büro kommuniziert werden. 

• Rückmeldungen zur Bahnhofsthematik 

Am 18.10.2023 wurde ein Sondernewsletter zum Thema „Umbaumaßnahmen bei 

Vorarlberger Bahnhöfen“ versendet. Leider sind die Rückmeldungen dazu noch sehr 

gering. Der GF ersucht um dringende Rückmeldung der einzelnen Unternehmer/innen. 

• KV 2024 

Mit der Gewerkschaft Vida wurde am 19.1.2023 ein 2-Jahres Abschluss vereinbart. Am 

01.01.2024 werden die Mindest-Stundenlöhne und die Zulage für Garagenarbeiter gemäß 

Lohnordnung im Ausmaß der rollierenden Inflation (Beobachtungszeitraum 11.11.2022 bis 

31.10.2023) erhöht. Die rollierende Inflation (VPI) beträgt für diesen Zeitraum 8,70%. 

Stundenlöhne/Zulage 2024:  

Am 1.1.2024 werden die Mindest-Stundenlöhne in allen Lohngruppen um 8,70% erhöht. 

Die Zulage für Garagenarbeiter wird um 8,70% erhöht.  

Spesenvergütungen 2024:  

Die Spesenvergütung im Linienverkehr (Inland, Ausland) und die Nächtigungsgebühren 

werden - auf Basis des Wertes der Erhöhung von 8,70% - auf einen durch 12-teilbaren 

Wert erhöht.  



 
 

Die Spesenvergütung im Gelegenheitsverkehr (Inland) bleibt unverändert, da der 

steuerlich maximal zulässige Höchstwert von Euro 26,40 bereits erreicht wurde.  

Die Spesenvergütung im Gelegenheitsverkehr Ausland bleibt unverändert.  

Die Nächtigungsgebühr bei Inland- und Auslandsfahrten wird um 8,70% erhöht.  

Inkrafttreten: Der neue KV tritt mit 01.01.2024 in Kraft. 

b) Luftfahrt – Bericht in Stichworten durch Gerhard Huber übermittelt 

• Streichung der Inlandsflüge kleiner 300 km Strecke 

• Verbot von Hubschrauber Freizeitflügen 

• Eingrenzung der Landeerlaubnis für Hubschrauber-Lastenflüge 

• Einsatz von efuels wird nicht entsprechend unterstützt 

• Starke Reduktion der Lärmemissionen bei Flughäfen 

• Verbesserung der Personalsituation gegenüber 2021 

c) Schifffahrt – Bericht durch Alexandro Rupp 

• „Die Saison 2023 ist erfolgreich verlaufen und wir konnten die gute Frequenz aus dem 

Jahr 2022 wiederholen. Der phänomenale Herbst hat den Rückstand im Hauptgeschäft 

(Juli/August) mehr als nur wettgemacht. Ansonsten sind wir unfallfrei und ohne größeren 

Schaden durch die Saison gekommen. Unser Flaggschiff, die MS Austria wurde am 

Unterwasserschiff generalsaniert und dadurch für die nächsten 15 bis 20 Jahre wieder fit 

gemacht. Unsere Adventfahrten verzeichnen eine gute Auslastung, v.a. unser 

Weihnachtsschiff zwischen zwei Ländern und drei Märkten werden stark von 

internationalen Gästen angenommen.“ 

 

TOP 04  

Freie Aussprache / Allfälliges 

• Der GF informiert, dass die Vorbereitungskurse für die Konzessionsprüfungen im Februar 2024 

starten. Die Anmeldung ist bereits möglich. 

• Ralf Loacker erkundigt sich hinsichtlich der Situation beim Smart Tacho 2, an welcher sich nichts 

geändert hat. Die Geräte sind nach wie vor nur sehr erschwert verfügbar. 

Nachdem sich keine weiteren Wortmeldungen mehr ergeben, bedankt sich die Obfrau für die Teilnahme 

an der Sitzung und schließt diese um 17:20 Uhr. 

 

Freundliche Grüße 

 

FACHGRUPPE DER AUTOBUS-, LUFT- UND SCHIFFFAHRTUNTERNEHMUNGEN 
 

     
Elke Bereuter-Hehle      Matthias Mayr, BA 
Obfrau        Geschäftsführer 


